
Pilz wie wirst du Satt ?
von Kerstin Stüber und Sabine Dürr

MATERIAL:  Äste (Darstellung „Bäume“)
Kappen (Darstellung „Pilze“)  
Wasserflaschen/Becher (Nahrung „Wasser“)
Traubenzucker/Bonbons (Nahrung „Zucker“)

AUFBAU: Die Gruppe wird in vier Untergruppen eingeteilt.
Kinder mit Ästen, die Bäume sind. 
Kinder mit Kappen für Mykorrhiza/Zersetzer/Räuber-
PILZE. Wobei die Mykorrhiza- Pilze noch Wasser-
flaschen bekommen.

ABLAUF: Zunächst werden alle Ernährungsweisen einmal mit 
einem Zweierpaar durchgespielt. 
a. Mykorrhiza-Pilz bietet Baum Schluck aus

Wasserflasche. Baum gibt Zucker an Pilz
b. Zersetzer- Pilz wartet, dass Baum „Zuckerblätter“

fallen lässt und hebt diese auf
c. Räuber-Pilz klaut dem Baum seinen Zucker

Im Anschluss verteilen sich alle Kinder mit etwas 
Abstand (knappe Armlänge) auf einer Lichtung und 
spielen den Wald. Die Pilze gehen in die Hocke, die 
Bäume bleiben stehen. 
Zuerst scheint die Sonne (= Spielleiterin geht und gibt 
den Bäumen Zucker/Bonbons) und im Anschluß 
werden drei Runden nacheinander mit  
a. Mykorrhiza Pilze: „Baum, ich gebe dir Wasser, gibst 
du mir Zucker?“ 
b. Zersetzer- Pilze: „Baum, wirf deine Blätter ab, 

ich brauche Zucker!“
c. Räuber Pilze: „Baum, ich hol mir deinen Zucker!“ 
Gespielt.
In einer letzten Runde kommen alle Pilze gleichzeitig
zum Einsatz .

Dabei soll am Ende jedes Kind mindestens einen 
Bonbon/Traubenzucker als „Wegzehrung“ haben.

ZIEL: Die Kinder sollen die unterschiedliche Art der 
Nahrungsbeschaffung bei Pilzen kennenlernen.




